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Kasper und der Straßenschreck

So nannte der Polizei-Verkehrskasper sein Gastspiel bei uns im Clubhaus. Viele Kinder waren gekommen und lauschten gespannt zunächst dem Verkehrsunterricht, um dann dem Kasper auch lautstark helfen zu können den Straßenschreck dingfest zu machen.

Die Kollegen vom 1. Polizeirevier Kiel zeigten nach dem Gastspiel  der Kollegen aus Neumünster einen Teil ihrer Ausrüstung und den Streifenwagen. Natürlich wurden auch alle Fragen beantwortet, bevor sie dann mit Blaulicht und Einsatzhorn diesen Einsatzort verließen.

Wir bedanken uns nochmals recht herzlich beim Kasper und seinen Freunden von der Schutzpolizei.

Pflanzentauschbörse

Am Sonnabend den 12. März 2005 werden wir zwischen 10.00 und 13.00 Uhr  auf der Rasenfläche vor dem Clubhaus Tannenberg Gelegenheit haben, überflüssige Pflanzen gegen  Blumen oder Ziersträucher zu tauschen Scheuen Sie sich nicht, auch Gartengeräte oder  Werkzeuge anzubieten. Unsere erste Börse findet bei jedem Wetter statt. Notfalls sollte daher ein Schirm mitgenommen werden. Gerade weil es noch so früh im Jahr ist,  hoffen wir, dass viele Anwohner unseres Bereiches diese Gelegenheit nutzen und sich beteiligen.

Gartenfachberater

gibt es mehrere im Deutschen Siedlerbund. Herr Balster vom Kreisverband aus Neumünster ist uns irgendwie ans Herz gewachsen. Nach Absprache mit seinem Terminkalender wird er uns am 20. April 2005, ab 18.30 Uhr einen Lichtbild-Vortrag im Clubhaus Tannenberg halten.

Natürlich sind auch die Nachbarn herzlich eingeladen, welche sich noch nicht entschließen konnten, unserer Gemeinschaft beizutreten. Ab 18.00 Uhr kann wieder ein Tellergericht bestellt werden. Der Vortrag selbst ist für alle kostenlos.

KVP-Werksbesichtigung

Nach Rücksprache mit der Werksleitung der Firma KVP können sich interessierte Anwohner unseres Bereiches zu einer Werksbesichtigung anmelden. Sie müssen sich bei unserem Vorsitzenden Kottek Tel: 542991 melden. Er sammelt die Anmeldungen und gibt sie an die KVP weiter. Es werden jeweils Gruppen von höchsten 10 Personen durchs Werk geführt. Der Termin für die Führung richtet sich nach der Gruppenstärke und wird von der KVP bestimmt.

Bundeswettbewerb „Die besten Eigenheimsiedlungen 2005“

Wie bereits angekündigt, werden hier jetzt weitere Bewertungsbereiche für unsere Bewerbung mitgeteilt.

Bewertet wird hierbei nicht nur ein einzelner Straßenzug oder eine Gruppe, sondern der gesamte Einzugsbereich, der Stadtteil.

Wir bitten daher alle Anwohner in unserem Bereich, sich nach ihren Möglichkeiten zu beteiligen Da die Stadt Kiel eine Aktion startet, in der es überwiegend um Blumen in Garten und auf Rasenflächen geht, paßt es ja gut zusammen.

Bewertet werden der Gesamteindruck des Siedlungsbereiches, wie ist die Gliederung von Bauten und Freiräume, entspricht die Grüngestaltung den örtlichen Anforderungen.?

Wie ist der technische und optische Zustand der Eigenheime. Welche Materialien wurden verwendet? Inwieweit wurden Eigenleistung realisiert? Wurde umweltschonend gebaut? Wurden Wärmedämmung, Solartechnik und Windenergie beachtet?

Gibt es gemeinsame Überlegungen zwischen Kommunalverwaltung und Siedlung? Fand hierbei kostensparendes Bauen (Grundstückgröße, kostenökologische Wirksamkeit)Beachtung? Liegt ein besonderes soziales Engagement, z.B. Kinderbetreuung, Seniorenbetreuung  vor? Welche Gruppenaktivitäten bestehen in der Gemeinschaft? Gibt es Selbsthilfe oder Nachbarschaftshilfe?

Es wurde hier nur sinngemäß ein Auszug aus den vorliegenden Fragen wiedergegeben. Natürlich wird kein Straßenzug die Hecken einheitlich auf eine bestimmte Höhe schneiden. Aber es kann jeder an dem äußeren Erscheinungsbild  seines Anwesens , der Parkflächen oder Grünanlagen mitgestalten und für Sauberkeit und z.B. Blumen sorgen, auch wenn er nicht Mitglied in der SGT ist.

Glückwünsche

Ehrenvorsitzender ist er jetzt, aber vor 50 Jahren trat Ludwig Kautek in die Siedlergemeinschaft Tannenberg ein. Als Vorsitzender verstand er es Verbindungen zur Stadt Kiel zu knüpfen, Kontakte zu pflegen und auch überörtlich bis in den neuen Bundesländern den Siedlungsgedanken zu erhalten und auszubauen. Hierfür wurde er vom DSB geehrt und  auch in diesem Mitteilungsblatt werden seine Verdienste in der SGT hiermit ausdrücklich gewürdigt. Wenn es ihn nicht geben würde, hätte man ihn erfinden müssen.

Neu in unserer Gemeinschaft sind seit dem 27.12.2004 Fynn-Rasmus Gamm als 7. Kind einer alt eingesessenen Siedlerfamilie. Hat doch schon sein Urgroßvater Hühnerfutter, Kartoffeln und Saat aller Art an die Siedler verkauft.

Das jüngste Mitglied ist der Micha-Matthies Haackert, Am Tannenberg. Er wollte unbedingt den ersten Schnee erleben und ist der 3. Sohn der neu hinzugezogenen Eltern.

Wie immer, wünschen wir allen Siedlern und deren Angehörigen welche im Monat März Geburtstag haben, alles Gute und gratulieren recht herzlich. Ein besonderer Gruß geht an Margitta Böttcher, Erika Stürck, Eva  und Eckard Maass, Werner Buck und Inge Titzck. Natürlich gratulieren wir auch unserem Silberhochzeitspaar, Fam Zirkel. Alles, alles Gute für die Zukunft!

Übringens: Allens Gode kümmt von baben, awers wat vun Muddern kümmt, is man beter.

Für den Inhalt verantwortlich: Holger Jansen  
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